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02. Februar - Darstellung des Herrn 
Lesejahr B 
 
Antwortpsalm: Ps 24 (23),7-8.9-10 (Kv: vgl. 10b) 
 
Kv Der HERR der Heere, 
er ist der König der Herrlichkeit. – Kv 
 

7 Ihr Tore, hebt eure Häupter, /  
 hebt euch, ihr uralten Pforten, * 
 denn es kommt der König der Herrlichkeit! 
8 Wer ist dieser König der Herrlichkeit? *  
 Der HERR, stark und gewaltig, der HERR, im Kampf gewaltig. – (Kv) 
 
9 Ihr Tore, hebt eure Häupter, /  
 hebt euch, ihr uralten Pforten, * 
 denn es kommt der König der Herrlichkeit! 
10 Wer ist er, dieser König der Herrlichkeit? * 
 Der HERR der Heerscharen: Er ist der König der Herrlichkeit.  – Kv 

 
Lektionare 2018 ff. © 2022 staeko.net 

 
Vortragshinweise 
Der Psalm ist ein triumphaler Hymnus für Gott, den König der Welt. Er kann also in 
feierlichem und freudigem Pathos vorgetragen werden. Statt dem Kehrvers des Lektionars 
kann GL 52,1: „Herr, du bist König über alle Welt.“, gesungen werden.  

 
Auslegung 

 
1 Zum Kehrvers 
 
Der Kehrvers des Lektionars findet sich so nicht im Gotteslob. Ähnlichen Inhalt bietet jedoch 
GL 52,1 (siehe oben). In beiden Fällen wird noch einmal Gottes Königtum hervorgehoben. 
Allerdings spricht GL 52,1 Gott direkt an, während der Kehrvers des Lektionars im Duktus des 
Psalms verbleibt und von Gott in der 3. Person redet. 
 

2 Der Psalm als Gesamttext  

 
1 Ein Psalm Davids. Dem HERRN gehört die Erde und was sie erfüllt, 
 der Erdkreis und seine Bewohner. 
2 Denn er hat ihn auf Meere gegründet, ihn über Strömen befestigt. 
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3 Wer darf hinaufziehn zum Berg des HERRN,  
 wer darf stehn an seiner heiligen Stätte? 
4 Der unschuldige Hände hat und ein reines Herz, 
 der seine Seele nicht an Nichtiges hängt und keinen  
 trügerischen Eid geschworen hat. 
5 Er wird Segen empfangen vom HERRN und Gerechtigkeit vom Gott seines Heils. 
6 Das ist das Geschlecht, das nach ihm fragt, die dein Angesicht suchen, Jakob. 

 

7 Ihr Tore, hebt eure Häupter, /  
 hebt euch, ihr uralten Pforten, * 
 denn es kommt der König der Herrlichkeit! 
8 Wer ist dieser König der Herrlichkeit? *  
 Der HERR, stark und gewaltig, der HERR, im Kampf gewaltig. 
 
9 Ihr Tore, hebt eure Häupter, /  
 hebt euch, ihr uralten Pforten, * 
 denn es kommt der König der Herrlichkeit! 
10 Wer ist er, dieser König der Herrlichkeit? * 
 Der HERR der Heerscharen: Er ist der König der Herrlichkeit.  

 
Psalm 24 steht in engem Zusammenhang mit dem Tempel. Weil und insofern Gott der 
Schöpfer (V. 1) und Bewahrer (V. 2) der Welt ist, wird sein Wohnort zum segensreichen Ort 
des Heils. Der Tempel wird das Zentrum des gut geschützten und lebensfreundlichen 
Kosmos. Dort sein zu können, erfordert eigenes Bemühen. Nicht allen ist es gegeben. In 
diesem Zentrum des Heils ist die Suche nach Gott entscheidend. Jakob (= Israel) erfüllt dieses 
Profil vor allen anderen. 
 

3 Der Antwortpsalm im Kontext der Lesungen  

a. Bemerkungen zum Textumfang  
Der Antwortpsalm verwendet den zweiten Teil des Psalms. Nicht die Einlassbedingungen 
zum Haus des HERRN (V. 1–6) werden thematisiert, sondern das Kommen Gottes, der 
feierliche Einzug JHWHs in sein Haus.  
 
b. Die Anbindung an die Lesungen 
Die erste Lesung, Mal 3,1-4, spricht vom Kommen Gottes und seines Boten in seinen Tempel. 
Den genauen Zeitpunkt weiß niemand, doch wird es ein machtvolles, auch erschreckendes 
Geschehen sein. An diesem Tag JHWHs (des HERRN) wird auch Gericht gehalten. Der 
Antwortpsalm bejubelt dieses Kommen „des HERRN“, ohne die beängstigenden Gedanken 
dazu aufzunehmen. Zur zweiten Lesung, Hebr 2,11-12.13c-18, sind die Bezüge nur spärlich, 
wird der Hebräerbrief doch als Bahnlesung gelesen und nicht auf die erste Lesung, den 
Antwortpsalm und das Evangelium abgestimmt. Immerhin spricht auch Hebr 2 von einer 
großen Macht, die selbst den Teufel besiegt. Allerdings ist diese Macht die Macht Christi, der 
sie durch seinen Tod am Kreuz errungen hat. 
Der Ruf vor dem Evangelium zitiert einen Vers aus dem Evangelium (Lk 2,22-40) selbst, der 
Darstellung Jesu im Tempel: „Ein Licht, das die Heiden erleuchtet, und Herrlichkeit für das 
Volk Israel“ (vgl. Lk 2,32). So wird das Kommen Gottes (1. Lesung und Antwortpsalm) auf das 
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konkrete Kommen des Säuglings Jesus in den Tempel gedeutet. Das „HERR“ des 
Antwortpsalms wird so nachträglich als „Herr Jesus Christus“ verstanden.   
 
c. Theologischer Gehalt 
Jesus wird als Kind von seinen Eltern in den Tempel gebracht. Sein Kommen wird durch die 
erste Lesung und den Antwortpsalm mit dem sehnlichst erwarteten und gefürchteten 
Kommen Gottes und seines Boten in seinen Tempel verstanden. Das, was Simeon und Hanna 
im Evangelium erkennen: dass dieses Kind Erlösung bringen wird, bekommt durch die 
Einbettung in Mal 3 und Ps 24 eschatologische, endzeitliche Bedeutung: Jesus ist der König 
der Herrlichkeit, der hier in den Tempel eingezogen ist, um den Heiden Licht zu bringen.  
 
Dr. Elisabeth Birnbaum 
 
 
 


